
St v.  Schulte erkl ärt,  dass er  aus  beruflichen Gr ünden an de m Ar beit sgespräch a m Di enst ag,  den 

27. 01., nicht teil nehmen konnt e und bittet um ei ne kurze Infor mati on durch BM Hol berg.  

 

BM Hol berg erläut ert  daraufhi n,  dass  i n di ese m Gespräch ei n i nt ensi ver  Aust ausch des  Für  und 

Wi ders  unt er  st ädt ebaulichen Aspekt en st att gefunden habe.  Zude m habe er  den Ei ndr uck 

ge wonnen – an de m Gespräch waren das  Bür o Junker  & Kr use sowi e die Wer bege mei nschaft 

bet eili gt  -,  dass  Teile der  Wer bege mei nschaft durch Kaufl and kei ne Bedr ohung i n i hre m 

Geschäftsfel d als Ei nzel händl er i n Bergneust adt sehen.  


